
Hallo nochmal:)

Okay ich kann mir ungefähr vorstellen wie du es meinst. Ich bin noch nicht sicher ob ich das mit der Sanduhr
übernehmen würde, weil das ja lyrisch auch schon oft verwendet wurde. Aber dein Grundidee ist gut: 

 	  Zitat:			  Dafür könntest du genauer beschreiben - ein Bild zeichnen - wie sich die Zeit
anfüllt/anfühlt/summiert/den Blick, das Denken, die Sinne beeinflußt/was sie auslöst und wozu es führt o.ä.	

Das ist ein sehr guter Tip dessen Umsetzung ich mal probieren werde. Wenn was gescheites bei rum
kommt poste ich es:).
Dir noch mal danke für deine Mühen und ein schönes Wochenende.

An alle anderen interessierten LeserInnen: Würde mich über weitere Eindrücke freuen.

lg, KK

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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